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Reformatoren und öffentliche evangelische Einrichtungen	
Kindertagesstätte Melanchthon, Osnabrück
Aufgabe war es, mithilfe des Internets nach einer schul- beziehungsweise wohnortnahen Einrichtung der evangelischen Kirche zu recherchieren, die nach einer bekannten Person aus der Zeit der Reformation bekannt ist sowie Informationen über deren Namensgeber.
Da ich selber in Lingen (Emsland) wohne, habe ich mich zuerst darüber informiert, ob es bei mir in der Umgebung eine solche Einrichtung gibt. Da unser Emsland nun aber überwiegend katholisch ist, musste ich ziemlich bald feststellen, dass ich meine Suche nach einer geeigneten Einrichtung außerhalb des Emslandes fortsetzen muss. Nach weiterem Recherchieren bin ich dann auf die Kindertagesstätte (im Folgenden „Kita“) und Krippe Melanchthon in Osnabrück gestoßen. Nachdem ich mich über diesen Namensgeber informiert hatte, habe ich mich dafür entschieden, diese Einrichtung für meine Ausarbeitung zu nutzen. 
Im Folgenden werde ich daher kurz auf die Kita und Krippe, welche nach dem bekannten Reformator „Philipp Melanchthon“ benannt ist, eingehen. Anschließend werde ich mich mit Melanchthons Biographie und seinem Wirken und Einfluss auseinandersetzen.
[bookmark: _GoBack][image: ]Die Kindertagesstätte befindet sich am Bergerskamp 40 in Osnabrück. Insgesamt werden dort 87 Kinder in einem Alter von drei bis sechs Jahren in drei Regelgruppen und einer Integrationsgruppe betreut. Die Kinder spielen und lernen entweder in den Vormittagsgruppen oder sie verbringen den ganzen Tag in der Kita und nehmen dort ein warmes Mittagessen ein.

[image: ]In der Krippe am Bergerskamp 36 werden in zwei Gruppen Kinder im Alter von null bis drei Jahren von pädagogischen Fachkräften betreut. Die Gruppengröße schwankt zwischen 12 bis 15 Kindern. 
Philipp Melanchthon hieß eigentlich Philipp Schwartzerdt und wurde am 16. Februar 1497 in Bretten geboren. Er war ein deutscher Philologe, Philosoph, Humanist, Theologe, Lehrbuchautor und neulateinischer Dichter. Als Reformator war er neben Martin Luther eine treibende Kraft der deutschen und europäischen Reformation. Aufgewachsen ist er in Brettheim. Sein Vater, Georg Schwartzerdt, lebte von 1459 bis 1508 und stammte aus Heidelberg. Er war ein kurfürstlicher Rüstmeister und Waffenschmied. Seine Mutter war Barbara Reuter, eine Tochter des Tuch- und Weinhändlers, Schultheißen und Bürgermeisters von Bretten, Johann (Hans) Reuter und seiner Frau Elisabeth geb. Reuchlin. Sie lebte von 1476/1477 bis 1529. Insgesamt hatte er vier Geschwister. Sein Großvater sorgte für eine gründliche Erziehung, vor allem in der lateinischen Sprache. Nachdem sein Vater und sein Großvater gestorben waren, wurde er als 11-jähriger mit seinem Bruder Georg nach Pforzheim gebracht, wo er bei einer Frau, mit der er familiär verbunden war, wohnte.
Dort besuchte er die Lateinschule, welche ein hohes Ansehen hatte und an der auch griechisch unterrichtet wurde. Aufgrund seiner Vorkenntnisse aus Bretten war er der begabteste Schüler. Durch seine lateinische Versdichtung und seiner guten Fortschritte der griechischen Grammatik fiel er Johannes Reuchlin, einer der obersten Richter des schwäbischen Bundes, auf. Dieser wurde Melanchthons Förderer. Mit zwölf Jahren wechselte er auf die Universität in Heidelberg und drei Jahre später auf die Universität in Tübingen, an der er Architektur, Geometrie, Musik und Astronomie studierte. 
Nachdem Luther die 95 Thesen veröffentlicht hatte, begab er sich nach Wittenberg, um sich Luthers Ansichten erläutern zu lassen. Fortan war Melanchthon gegenüber des reformatorischen Gedankenguts aufgeschlossen. In Wittenberg mietete er sich ein schlichtes Haus und wohnte dort mit seinem Gehilfen. Luther fürchtete um den Gesundheitszustand angesichts des Männerhaushaltes und suchte daraufhin für Melanchthon eine Frau. Dieser war von der Idee nicht begeistert. Er fürchtete um den Fortgang seiner Studien. Dennoch heiratete er am 27. November 1520 seine Frau Katharina, die Tochter des Tuchhändlers und Bürgermeisters von Wittenberg. Mit dieser bekam er vier Kinder. Bald erlangte Melanchthon ein hohes Ansehen, sodass er Angebote anderer Universitäten in Deutschland und Europa bekam. Johann Friedrich I. [image: ]wollte den angesehenen Professor in Wittenberg behalten und errichtete für ihn ein standesgemäßes Haus, welches heute noch als Melanchthonshaus in Wittenberg bekannt ist. 
Melanchthon war Lehrer aus Leidenschaft. Da er ein breites Spektrum an Fachwissen hatte, war er ein sehr erfolgreicher und angesehener Professor. 
Die Beziehung zu Martin Luther war von großer Intensität geprägt. Schon früh wurde aus der gemeinsamen Arbeit an der Universität eine innige Freundschaft. Luther konnte Melanchthon schnell von der Sache der Reformation überzeugen. Martin Luther war von den Qualitäten des jungen Professors früh beeindruckt. Melanchthon führte seine während der Studienzeit begonnenen Studien weiter fort und erwarb einen akademischen Grad. Er hielt zahlreiche Vorlesungen in den biblischen Fächern und wurde auch in theologischen Fragen ein oft beanspruchter Gutachter. Von Luther wurde er in die reformatorische Theologie eingewiesen. Melanchthon lehrte Luther hingegen die griechische Sprache. Er war es auch, der Luther dazu motivierte, die Bibel in ein für das Volk verständliches Deutsch zu übersetzen. Beide feilten an dieser Übersetzung. Das Ergebnis liegt uns noch heute in der meistgelesenen deutschen Bibelübersetzung vor. Melanchthon vertritt Luther während seiner Auseinandersetzungen mit der katholischen Kirche. Außerdem schrieb er 1521 die erste gültige Zusammenfassung. Zudem verfasste er das erste große Bekenntnis der Reformation. Nach Luthers Tod wird Melanchthon zum Wortführer der Reformation.
Am 19. April 1560 starb Philipp Melanchthon in Wittenberg. 
Quellen: https://de.wikipedia.org/wiki/Philipp_Melanchthon, http://www.melanchthon.de/reform/reform2.html, https://www.ev-kitas-os.de/unsere-kitas/melanchthon.html 1
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